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Ein Erlebnis für die ganze Familie bietet ab 3. März das 
passend zur aktuellen Ausstellungsreihe „Selected by“ ge-
staltete KINDERZIMMER in der Landesgalerie. Kinder und 
Jugendliche haben die einmalige Gelegenheit als KuratorIn 
tätig zu werden. 

Unter dem klingenden Titel „Der Haken der Bildhaue-
rei“ zeigt die Landesgalerie ab 7. März Skulpturen des 
österreichischen Künstlers Alfred Haberpointner. Parallel 
dazu startet die neue Saison im Kubin-Kabinett mit der 
Schau „Köpfe“, die eine vielfältige Auseinandersetzung 
des Zeichners Alfred Kubin mit Kopfformen aus knapp vier 
Jahrzehnten präsentiert. 
 
 

Pilze sind in unterschiedlichen Lebensmitteln zu finden, 
manche Arten verursachen Krankheiten, rufen Halluzina-
tionen hervor oder gelten als Glücksbringer. Erfahren Sie 
ab 29. März im Biologiezentrum mehr dazu sowie über die 
weitreichende Bedeutung der Pilze für unser Leben. 

Mit Unterstützung der Oberösterreichischen Landesmuse-
en präsentiert die österreichische Justiz ab 16. März eine 
Ausstellung im Landesgericht Linz, die sich dem Prozess 
gegen Adolf Eichmann, einem der Cheforganisatoren des 
Holocaust, widmet.

Weitere Angebote der Oberösterreichischen Landesmuseen  
finden Sie auf den folgenden Seiten oder auf unserer 
Homepage: www.landesmuseum.at.

Neues Monat,  
neue Ausstellungen,  
viele Veranstaltungen, 
spannendes Programm

Dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann 
von Oberösterreich

Mag. Dr. Peter Assmann
Direktor der
Oberösterreichischen 
Landesmuseen

editorial



Schlossmuseum 
Linz

das sonnentor –
bolivien und
seine schätze

bis 18. März 2012

Führungen:
1. März 2012,
19.00 bis 20.00 Uhr

4., 11., 18. März 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Seniorenführung:
8. März 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Um das berühmte Sonnentor von 
Tiwanaku ranken sich zahlreiche 
Mythen und Legenden, namhaf-
te Forscher beschäftigten sich mit 
diesem wichtigen archäologischen 
Monument, das sich unweit des 
Titikakasees in der ehemaligen An-
denmetropole Tiwanaku befindet. 

Die traditionellen Muster und Sym-
bole finden sich bis heute in der 
Volkskunst, auf Alltagstextilien sowie 
auf Gemälden der Barockzeit. Die 
Ausstellung eröffnet Einblicke in das 
traditionelle Weltbild der Andenbe-
völkerung und verfolgt diese Spuren 
bis in die Gegenwart.

nur
noch bis

18.03.

ausstellungen

oberösterreichische 
landesMuseen



schlossmuseum
linz

landesgalerie
linz

sammlung landesgalerie:
selected by RUDI stanzel /
gotisches zimmer

Zum Selbstverständnis der Landes-
galerie Linz gehört der Versuch, die 
eigene Sammlung immer wieder auch 
in spezielle Kommunikationsfelder zu 
rücken und gleichzeitig den eigenen 
Institutionscharakter zu überprü-
fen. Exemplarischen Ausdruck fand 
diese Grundhaltung in dem Projekt 

„Museum der BesucherInnen“ sowie 
„pimp your collection“ in den Jahren 
2005 bzw. 2011. Dabei wurden ei-
nerseits BesucherInnen eingeladen, 
selbständig Ausstellungen aus dem 
Bestand des Museums zu kuratieren 
bzw. wurden Werke gezeigt, die das 
Sammlungsprofil schärfen könnten.  

Für die aktuelle Reihe „Selected by“ 
erfolgt die Einladung an Rudi Stan-
zel, parallel zu seiner Ausstellung 
auch eine Präsentationen aus dem 
Sammlungsbestand der Landesgale-
rie zu kuratieren. Künstlerische und 
kuratorische Praktiken verschränken 
sich und erlauben BesuchernInnen 
spezielle Einblicke in persönliche Be-
obachtungsfelder aktueller künstleri-
scher Positionen.

Eröffnung:
Sa, 3. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

bis 9. April 2012

Führungen: 
4., 11., 18., 25. März 2012,
15.00 bis 16.00 Uhr

bis 9. April 2012

Führung:
1. März 2012,
19.00 bis 20.00 Uhr

Kunstauskunft:
4., 11., 18., 25. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

bis 9. April 2012

Informationsveranstaltung für 
PädagogInnen:
1. März 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Kunstauskunft:
4., 11., 18., 25. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

Landesgalerie
linz

Im 1. Stock befindet sich ein an das 
Gotische Zimmer angrenzender Raum, 
in dem die jeweilige Ausstellung kind-
gerecht ergänzt wird. Für die aktu-
elle Reihe „Selected by“ erfolgt die 
Einladung an die jeweiligen Künstler, 
parallel zu ihren eigenen Ausstellun-
gen auch Präsentationen aus dem 
Sammlungsbestand der Landesga-
lerie zu kuratieren. Zu dieser Serie 
wird auch das Kinderzimmer neu 
gestaltet und die Kinder und Jugend-
lichen bekommen die Möglichkeit, als 
Kurator eine Ausstellung zu gestalten.

kinderzimmer

eröff-
nung

kinderkimonos - 
sammlung
kazuko nakano

Der Kimono gilt in und außerhalb Ja-
pans als Symbol japanischer Tradition. 
Die auf Kimonos gemalten, gestick-
ten oder gefärbten Muster sind reich 
an Bedeutungen: Sie stehen für den 
Wunsch nach Gesundheit, für Gebete 
um Stärke, Anmut, Intelligenz, Wohl-
stand oder Schönheit. Die Sonder-
ausstellung zeigt rund 130 Objekte 
aus der japanischen Privatsammlung 
Kazuko Nakano: Kinderkimonos aus 
der Edo-Zeit (1603 – 1867) bis zum 
Anfang des 20. Jahrhunderts.

Die Ausstellung schafft eine spezielle 
Begegnung und Situation zwischen 
dem bildhauerischen Werk von Karl 
Prantl und einer sehr weit gefassten 
malerischen Konzeption von Rudi 
Stanzel. Nach dem Tod Prantls im 
Oktober 2010 knüpft das Projekt an 
eine noch zu Lebzeiten entwickelte 
Dialogsituation an und entwickelt ein 
Spannungsfeld, in dem sich zwei Wer-
ke künstlerische Haltungen und auch 
Generationen begegnen.

surface content:
karl praNtl / 
rudi stanzel /
wappensaal

landesgalerie
linz

ausstellungen

oberösterreichische 
landesMuseen



oberösterreichische 
landesMuseen

landesgalerie
linz

der haken der bildhauerei –
skulpturen
von alfred haberpointner /
2. Stock

Die Ausstellung erweist sich als die 
bislang umfangreichste Bearbei-
tung des österreichischen Künstlers 
Alfred Haberpointner. Der Absolvent 
der Linzer Kunstuniversität arbeitet 
seit den späten 1980er Jahren an 
einem bildhauerischen Werk, das 
im Zugriff auf die bevorzugten 

Materialien Holz und Blei eine aus-
gesprochen symbolisch orientierte 
Formensprache auf Wirkungsmög-
lichkeiten im Feld der Gegenwarts-
kunst überprüft. Die Ausstellung 
wird gemeinsam mit dem Gerhard 
Marcks Haus in Bremen realisiert.

Eröffnung:
Mi, 7. März 2012,
19.00 Uhr
8. März bis 13. Mai 2012

Informationsveranstaltung für PädagogInnen:
8. März 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Kunstauskunft:
11., 18., 25. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

eröff-
nung

ausstellungen



biologiezentrum
Linz

Pilze kommen nahezu überall vor und 
haben eine weitreichende Bedeutung 
für unser Leben. Die „Schwammerl“ 
wandern nicht nur in die Pfanne, son-
dern ermöglichen die Produktion vie-
ler Lebensmittel. Hierzu gehören Brot, 
Pizza, viele Käsesorten, Bier und Wein 
aber auch zum Beispiel natürliches 
Erdbeeraroma, das biotechnisch mit 
Hilfe von Pilzen hergestellt wird. Man-
che Pilzarten verursachen Krankheiten 
bei Mensch, Tier und Pflanze und ver-
nichten sogar Ernten, andere sind gif-
tig oder rufen Halluzinationen hervor. 

Pilze erscheinen in Mystik und Mär-
chen und gelten dort als Glücksbringer. 
Und: Der größte lebende Organismus 
der Welt ist nicht etwa ein Blauwal, 
sondern ein Pilz.

Der Besucher erfährt, dass der Pilz 
nicht nur aus dem Fruchtkörper, son-
dern vor allem auch aus dem Geflecht 
der Hyphen, dem Mycel, besteht, das 
sich durch Substrat oder Wirt zieht. 
Im Ökopark des Biologiezentrums 
vermittelt eine Station alles über die 
Pilzzucht. 

landesgalerie
linz

alfred kubin - köpfe /
kubin-kabinett

pilze

Im wechselnden Ausstellungspro-
gramm des Kubin-Kabinetts erlaubt 
der weltweit größte Bestand an 
Arbeiten Alfred Kubins in der Gra-
fischen Sammlung der Oberöster-
reichischen Landesmuseen immer 
wieder ganz spezielle thematische 
Schwerpunktsetzungen. Gleich-
zeitig ist es auch möglich, mit der 
jeweiligen Konzeption des Kubin-
Kabinetts auf parallele Ausstellungs-
projekte in der Landesgalerie zu 
reagieren. So erwies sich das von Al-
fred Haberpointner in seinem skulp-
turalen Werk aufgesuchte Thema 
des Kopfes auch als Ausgangspunkt 

für die nunmehrige Neugestaltung 
einer Kubin-Ausstellung, die mit ei-
ner Auswahl von rund 70 Blättern 
eine vielfältige Auseinandersetzung 
des Zeichners mit Kopfformen aus 
knapp vier Jahrzehnten präsentiert.
Die von Kubin gezeichneten Köpfe 
sind eine besonders charaktervolle 
Verdichtung eines künstlerischen 
Grundverständnisses, das gerade 
in der menschlichen Physiognomie 
eine Fülle von existenziellen Grund-
erfahrungen, märchenhaften Erzäh-
lungen und archetypischen Bildpro-
grammen zu verdichten vermag.

Eröffnung:
Mi, 7. März 2012,
19.00 Uhr
8. März bis 17. Juni 2012

Kunstauskunft:
11., 18., 25. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

eröff-
nung

Eröffnung:
Do, 29. März 2012,
19.00 Uhr
30. März bis 4. Nov. 2012

eröff-
nung

ausstellungen

oberösterreichische 
landesMuseen



Im Jahr 1611, also vor 400 Jahren, 
starb der böhmische Adelige Petr Vok. 
Er gehörte dem sehr angesehenen 
Geschlecht der Rosenberger an. Im 
Jahr 2011 hat man in Tschechien sei-
nes Todes gedacht. Aus diesem Anlass 
wurde in Prag eine sehr erfolgreiche 
Ausstellung über dieses bedeutende 
Adelsgeschlecht ausgerichtet. Wegen 
der gesamteuropäischen Bedeutung 
und der grenzüberschreitenden Akti-
vitäten dieser Familie wird nun diese 
Ausstellung auch in Freistadt gezeigt.

Vor 17 Jahren verschlug es die aus-
tralische Künstlerin ins Mühlviertel. 
Hier fand sie zu ihren gestalterischen 
Ausdrucksformen. „Es geht bei dem 
künstlerischen Werk von Sally Duncan 
um Formen, Archetypen, Mutterfor-
men, Matrices, also um gemeinsame 
Formensprachen. Bei den bildneri-
schen Arbeiten - Reduktion der Farbe 
und Strichform auf das Notwendigste 

- besteht die große Faszination in der 
Kommunikation dieser Bilder“, sagte 
Dr. Aldemar Schiffkorn über ihr Werk.

Das Eröffnungsprojekt zeigt eine 
Werkauswahl aus den Jahren von 
1983 bis 2011 des in Steyr lebenden 
Künstlers. Im Mittelpunkt stehen 
knapp 50 Arbeiten auf Papier, die ei-
nen präzisen Parcours durch die spe-
ziellen Bildwelten Holubs erlauben. 
Die Zeichnungen erweisen sich dabei 
als ein lustvoll ausgekosteter Spiegel 
der eigenen Persönlichkeit, in dem 
Sehnsüchte und Träume, Erfahrun-
gen und Beobachtungen, Kommen-
tare und Assoziationen unmittelbaren 
Ausdruck finden. 

die herren von
rosenberg

sally duncan,
skulpturen - 
bilder - reliefs

oscar holub:
es/ich & anderich

mühlviertler
schlossmuseum
freistadt

mühlviertler
schlossmuseum
freistadt

kubin-haus
zwickledt

Zahlreiche Tier-, Pilz- und Pflan-
zenarten wurden und werden vom 
Menschen – absichtlich oder unab-
sichtlich – in andere Gegenden trans-
portiert, die sie aus eigener Kraft 
nicht erreichen können. Einige dieser 
Arten, die sogenannten Neobiota, 
haben ihre Chance genutzt und sich 
in ihrem neuen Areal etabliert und 
ausgebreitet. Die Ausstellung im Bio-
logiezentrum zeigt die Ursachen und 
Auswirkungen dieses weitreichenden 
Prozesses auf Menschen, Pflanzen 
und Tiere. 

aliens - 
pflanzen und
tiere auf
wanderschaft

biologiezentrum
Linz

bis 18. März 2012

Familiennachmittag:
4. März 2012,
13.00 bis 16.30 Uhr

Führungen:
11., 18. März 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Natur-Werkstatt:
16. März 2012,
14.30 bis 16.30 Uhr

nur
noch bis

18.03.
eröff-
nung

Eröffnung:
Fr, 23. März 2012,
19.00 Uhr
23. März bis 15. April 2012

bis 1. April 2012 bis 1. April 2012

oberösterreichische 
landesMuseen

ausstellungen



Ein raum im Westtrakt des Linzer 
Schlosses, ein relikt des 1800 durch 
den Brand zerstörten Südflügels, 
blieb bis zu seiner archäologischen 
Freilegung im Zuge der Bauarbeiten 
des neuen Südtrakts „verschüttet“. 
Nun wird im Verschütteten raum 
dem Erinnern raum gegeben: Im 
mittelpunkt steht die geschichte von 
Jüdinnen und Juden sowie von Sinti 
und roma, deren Existenz und kul-
turelle Beiträge in dieser gesellschaft 
durch den Bruch des Nationalsozialis-
mus vielfach zerstört und ausgelöscht 
wurden. Die ausstellung thematisiert 
diesen Bruch, fragt nach dem alltag 
davor und dem Umgang mit der Erin-
nerung und dem Weiterleben danach.

verschÜtteter 
raum
„EIN ErINNErUNgS-
orT Im mUSEUm“

SchloSSMuSeuM
linz

In konsequenter Verschränkung von 
Kunst und Kulturgeschichte wird 
hier ein langfristig konzipierter gang 
durch das 20. Jahrhundert in histori-
scher, politischer und vor allem kunst- 
und kulturgeschichtlicher Hinsicht 
vorgestellt. Wesentliche historische 
Ereignisse wie die beiden Weltkriege 
werden in ihren konkreten auswir-
kungen auf das Kunstleben und die 
alltagskultur präsentiert. Zentrale 
Themen wie etwa der Umgang mit 
den Begriffen „Heimat“, „mensch-
licher Körper“, „rolle der Frau“, 

„Künstlervereinigungen“ oder „migra-
tionsbewegungen“ werden sowohl in 
einzelnen, thematischen objektgrup-
pen, wie auch in Form von anregen-
den Zeitstreifen aufbereitet. So ent-
steht ein dichtes Informationsnetz zu 
den wesentlichen Schwerpunktpers-
pektiven einer auf oberösterreich be-
zogenen Kunst- und Kulturgeschichte 
des 20. Jahrhunderts.

das 20. jahrhun-
dert in oberös-
terreich: KULTUrgE-
SCHICHTE UND KUNST

SchloSSMuSeuM
linz

natur 
oBErÖSTErrEICH

SchloSSMuSeuM
linz

Die ausstellung zeigt wie oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer Tier- 
und pfl anzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. perlfi sch 
und Höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und Bu-
chenwald. In einer Studiensammlung 
wird Einblick in die Sammlungen des 
Biologiezentrums gewährt. 

SchloSSMuSeuM
linz

SchloSSMuSeuM
linz

In zeitlicher abfolge werden die wich-
tigsten Funde zur oberösterreichi-
schen alt- und Jungsteinzeit, sowie 
Bronze- und Eisenzeit gezeigt. grab- 
und Siedlungsfunde veranschauli-
chen das Leben sowie den Umgang 
mit dem Tod. Im Tiefkeller ist ein 
raum dem besonderen Fundort Hall-
statt gewidmet. Nach der römerzeit 
bilden die bedeutenden Funde aus 
frühmittelalterlichen gräberfeldern 
den abschluss der Sammlungsprä-
sentation.

In der Sammlungspräsentation zur 
astronomie, physik sowie Industrie-, 
Wirtschafts- und Technikgeschich-
te oberösterreichs werden Themen 
rund um „oberösterreichische astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. bis 
19. Jahrhunderts – das museum phy-
sicum und die Studiensammlung der 
abteilung Technikgeschichte erzählt. 
ausblicke in zeitgenössische Entwick-
lungen runden die Schau ab.

archäologietechnik 
oBErÖSTErrEICH

SAMMlungS-
PräSentAtionen

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN



Schlossmuseum
linz

Schlossmuseum
linz

Schlossmuseum
linz

Schlossmuseum
linz

schlossmuseum
linz

In drei Räumen wird eine kleine Aus-
wahl an historischen Waffen gezeigt, 
die in ihrer Zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. Themen wie 
Kriegswesen des Mittelalters und 
der frühen Neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und Turnierwesen sowie 
Repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

Gezeigt werden Musikinstrumente, 
die ab 1836 an das Museum gelang-
ten. Eine Widmung des Stiftes Krems-
münster in diesem Jahr bildet den 
Grundstock der Sammlung. Sie soll 
den oberösterreichischen Instrumen-
tenbau anhand seiner Erzeugnisse und 
das oberösterreichische Musikleben in 
hier verwendeten Musikinstrumenten 
veranschaulichen. In einem eigenen 
Raum ist der „Linzer Beethovenflügel“ 
zu sehen. 

Der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur Aus-
stattung eines vornehmen Haushalts 
gehörte. Der imposante Kachelofen 
aus Schloss Würting, wertvolle Mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, Keramik, kostbare Gläser 
und das einzigartige Riesen-Schach 
aus Schloss Weinberg sind Zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen Gemälde einer verkleideten 
Adelsgesellschaft spricht. 

Im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein Überblick über die mittel-
alterliche Kunst Oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen Rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationalen) 
Renaissance und dem Barock gewid-
met. Der zweite Stock bietet Meister-
werke vom Barock bis zum Jugendstil. 
Alle Facetten des Wiener Biedermei-
er von der Blumen- bis zur Porträt-, 
Genre- und Landschaftsmalerei sind 
vertreten. Ein Höhepunkt ist der gro-
ße Makartsaal. In drei weiteren Sälen 
wird die Schenkung Kastner gezeigt, 
mit internationaler Kunst vom Mittel-
alter bis zum Expressionismus Schie-
les, Gerstls und Faistauers.

Nach einem Einblick in den Gegen-
stand dieses Faches werden antike 
Münzen am Beispiel der Sammlung 
Kastner gezeigt. Weiters wird in ein-
zelnen Stationen die Geschichte der 
Zahlungsmittel in Oberösterreich 
präsentiert und über die Medaille in 
Oberösterreich informiert. Fundmün-
zen und der historische Geldumlauf 
sind ebenfalls Thema der Sammlungs-
präsentation. Ein Höhepunkt ist der 
1997 entdeckte Schatz von Fuchshof.

HISTORISCHE 
WAFFEN

MUSIK-
INSTRUMENTE

KUNSTHANDWERK KUNSTGESCHICHTE MÜNZKABINETT 

sammlungs-
präsentationen

oberösterreichische 
landesMuseen



Die Präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus Oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem Hausrat, Sandler Hinter-
glasbildern, Viechtauer Hausindustrie, 
Goldhauben, bemalten Möbeln und 
dem Bereich Glaube und Aberglaube.

Bibliothek und Grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische Ortsansichten, 
alte Handschriften, wertvolle Zeich-
nungen und Drucke sowie Raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
Abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf Kunst und Kultur 
Oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem Rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten. 

VolkskundeSammlungen 
Graphik und 
Bibliothek 

SCHLOSSMUSEUM
Linz

SCHLOSSMUSEUM
Linz

Die Grünanlage um das Museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. Ziel dieses Aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist es, 
einen Querschnitt des gegenwärtigen 
großformatigen skulpturalen Schaf-
fens mit speziellem Bezug zu Ober-
österreich zu bieten. 

Skulpturenpark

Landesgalerie
Linz

Die „Andere Galerie“ ist ein spezi-
elles Projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden Ausstellungen ist 
es uns ein Anliegen, die Kunst ver-
schiedener Positionen, wie z.B. von 
jungen Kunstbegeisterten auszustel-
len. Dazu werden regelmäßig Aus-
stellungen in Zusammenarbeit mit 
karitativen Einrichtungen ausgestellt. 
Auch verschiedene Kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder Platz. 

Andere Galerie

Landesgalerie
Linz

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunkten 
Einblicke in die weltweit größte Samm-
lung von Werken des Grafikers, Malers 
und Schriftstellers Alfred Kubin. Sie 
umfasst über 4.000 Einzelblätter und 
70 Skizzenbücher und wird von der 
Graphischen Sammlung betreut. 

Kubin-Kabinett

Landesgalerie
Linz

Führung:
25. März 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

oberösterreichische 
landesMuseen

sammlungs-
präsentationen



informations-
veranstaltung  
für pädagogInnen
„selected by“

landesgalerie
Linz

landesgalerie
Linz

landesgalerie
Linz

Mit dem Jazzweekend feiern wir von 
2. bis 4. März 2012 ein besonderes 
Highlight im Veranstaltungsjahr der 
Landeshauptstadt. 20 Ensembles 
aus dem Umfeld des OÖ Landesmu-
sikschulwerkes mit stilistisch sehr 
unterschiedlichen Ausprägungen im 
Bereich von Jazz und jazzverwand-
ter Musik sorgen für drei kurzweilige 
Konzerttage. Das Programm im De-
tail ist auf folgender Website veröf-
fentlicht: www.jazzweekend.at

Das KINDERZIMMER der Landes-
galerie ist ein Erlebnis für die ganze 
Familie. Im 1. Stock befindet sich ein 
an das Gotische Zimmer angrenzender 
Raum, in dem die jeweilige Ausstellung 
kindgerecht ergänzt wird. Für die ak-
tuelle Reihe „Selected by“ erfolgt die 
Einladung an die jeweiligen Künstler, 
parallel zu ihren eigenen Ausstellungen 
auch Präsentationen aus dem Samm-
lungsbestand der Landesgalerie zu ku-
ratieren. Zu dieser Serie wird auch das 
KINDERZIMMER neu gestaltet und 
die Kinder und Jugendlichen bekom-
men die Möglichkeit, als Kurator eine 
Ausstellung zu gestalten. Das neue 
KINDERZIMMER wollen wir mit einem 
eigenen Eröffnungsfest feiern.

jazzweekend neueröffnung
kinderzimmer

Zum Selbstverständnis der Landes-
galerie Linz gehört der Versuch, die 
eigene Sammlung immer wieder auch 
in spezielle Kommunikationsfelder zu 
rücken und gleichzeitig den eigenen 
Institutionscharakter zu überprüfen. 
Für die aktuelle Reihe „Selected by“ 
erfolgt die Einladung an die Künst-
lerInnen Rudi Stanzel bzw. Haubitz/
Zoche, parallel zu ihren eigenen Aus-
stellungen auch Präsentationen aus 
dem Sammlungsbestand der Landes-
galerie zu kuratieren.

Das Oö. Volksliedarchiv und das Oö. 
Volksliedwerk laden ein zum Offenen 
Volksliedsingen mit Johann Pertlwie-
ser im Barocksaal des Schlossmuse-
ums. Alle, die gerne mehrstimmig 
Volkslieder singen möchten, sind 
dazu herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei, Notenmappen werden 
zur Verfügung gestellt.

Im Zentrum der Ausstellung steht 
eine Nachbildung des berühmten 
Sonnentors von Tiwanaku, durch 
das man eine andere Welt betritt. 
Ausgewählte Keramiken, Textilien, 
Schmuckobjekte aber auch Masken 
und Federschmuck vermitteln in ihren 
Motiven die magisch-religiöse Vision 
der andinen Welt. Die Ausstellung 
zeigt nicht nur archäologische Objek-
te, sondern folgt den Spuren der tra-
ditionellen Symbolsprache bis in die 
Gegenwart und vermittelt auch, dass 
die rücksichtslose Eroberung durch 
die Spanier im 16. Jahrhundert die 
andine Kultur nicht völlig zerstören 
konnte. 

offenes
volksliedsingen

seniorenführung
„Das sonnentor –
bolivien und
seine schätze“

schlossmuseum
linz

schlossmuseum
linz

Termin:
Do, 1. März 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Termine:
Fr, 2. März 2012, 17.00 bis 24.00 Uhr
Sa, 3. März 2012, 17.00 bis 24.00 Uhr
So, 4. März 2012, 10.00 bis 16.00 Uhr

Programm unter:
www.jazzweekend.at

Termin:
Sa, 3. März 2012,
14.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Eintritt frei!

Termin:
Do, 8. März 2012,
14.00 bis 15.00 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 77 44 19-31 
m.stauber@landesmuseum.at

Termin:
Di, 13. März 2012,
14.30 bis 16.30 Uhr

NEU!

oberösterreichische 
landesMuseen

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm



theaterstamm-
tisch

landesgalerie
Linz

landesgalerie
Linz

landesgalerie
Linz

landesgalerie
Linz

biologiezentrum
Linz

Das TRIO VARIO, bestehend aus 
Lisa Maria Poms (Querflöte), And-
rea Obritzhauser (Violoncello) und 
Christoph Traxler (Klavier), spielen 
Werke von Joseph Haydn, Claude 
Debussy, Bohuslav Martinu, Balduin 
Sulzer und Astor Piazzolla.

Neben der Möglichkeit Pflanzen 
zu bestimmen, können bei den Zu-
sammenkünften der Botanischen 
Arbeitsgemeinschaft Erfahrungen 
ausgetauscht werden.

Interessierte sind willkommen!

Sonntagsmusik  
im Salon

botanischer
arbeitsabend

Zu Gast bei Elisabeth Buchmann 
sind John F. Kutil (u\hof:Leiter) und 
seine vier Ensemblemitglieder. Im 
Anschluss werden die aktuellen Aus-
stellungen in der Landesgalerie Linz 
präsentiert.

Die kurzen, sinnlichen und leiden-
schaftlichen Espressokonzerte verwöh-
nen 2012  mit  romantischen  Oboen-  &  
Geigenklängen.  Wir  verzaubern  mit  
Musik  von  Schubert, Schumann, Rach-
maninov, Mozart, Franck & Puccini. Wie 
in jedem Jahr  sind Espresso und Ku-
chen steter Begleiter aller Konzerte.

„Winterreise“ mit Matthäus Schmid-
lechner, Tenor.

Die Ausstellung erweist sich als die 
bislang umfangreichste Bearbeitung 
des österreichischen Künstlers Alfred 
Haberpointner. Der Absolvent der 
Linzer Kunstuniversität arbeitet seit 
den späten 1980er Jahren an einem 
bildhauerischen Werk, das im Zugriff 
auf die bevorzugten Materialien 
Holz und Blei eine ausgesprochen 
symbolisch orientierte Formenspra-
che auf Wirkungsmöglichkeiten im 
Feld der Gegenwartskunst überprüft. 
Die Ausstellung wird gemeinsam mit 
dem Gerhard Marcks Haus in Bremen 
realisiert.

espresso con 
franz iii

informations-
veranstaltung  
für pädagogInnen
„alfred
haberpointner“

Termin:
Do, 22. März 2012,
18.00 Uhr

Termin:
So, 25. März 2012,
17.00 Uhr

Termine:
Do, 1. u. 15. März 2012,
17.00 Uhr

Termin:
So, 11. März 2012,
11.00 Uhr

Eintritt:
¤ 15,- inkl. Espresso, Kuchen, Konzert 
& Führung durch die Ausstellung

Kartenreservierung erbeten! 
0732 / 77 44 82

Termin:
Do, 8. März 2012,
16.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

oberösterreichische 
landesMuseen

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm



Interessantes erfahren und gleich-
zeitig im Kreis der Familie Spaß 
haben ist das Motto für den Famili-
ensonntag. Erleben Sie gemeinsam 
die faszinierende Welt der Natur, 
folgen Sie den Pflanzen und Tie-
ren auf ihrer Wanderschaft durch 
Europa und verbringen Sie mit uns 
bei Kreativstationen in der Ausstel-
lung und einer Familienführung um 
14.30 Uhr einen spannenden und 
unterhaltsamen Nachmittag im Bio-
logiezentrum.

Bei einem spannenden Rundgang 
durch die Ausstellung lernen Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren spielerisch 
und mit interaktiven Aufgaben allerlei 
über die aktuellen Themen und Inhal-
te. Welche fremden Tiere und Pflan-
zen sind bei uns heimisch geworden 
und wie reagiert die Natur auf diese 

„Aliens“. Anschließend gestaltest du 
in der Natur-Werkstatt ein Andenken, 
das dir deinen Besuch in bleibender 
Erinnerung hält. 

Vortrag, Dr. Wolfgang Paill, Graz: Mit 
670 Arten bilden Laufkäfer eine der 
artenreichsten Käferfamilien Öster-
reichs. Mehrere Ursachen sind für 
den hohen Anteil kleinräumig ver-
breiteter Arten verantwortlich. Der 
Vortrag präsentiert  typische  Ver-
breitungsmuster und  geht  auf  die  
Ökologie,  Biologie  und Gefährdung 
einzelner Arten ein.

Bei den Arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte Pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
Anleitung, bestimmt werden.

Die Arbeitsabende ermöglichen ei-
nen Meinungsaustausch über ento-
mologische Themen, wie Fragen zur 
Bestimmung von Insekten und Infor-
mationen über neue Literatur.

Termin: 
Fr, 2. März 2012,
19.00 Uhr

Termine: 
Mo, 5. u. 19. März 2012,
18.30 Uhr

Termin: 
Fr, 16. März 2012,
19.00 Uhr

Termin: 
So, 4. März 2012,
13.00 bis 16.30 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 75 97 33
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Termin: 
Fr, 16. März 2012,
14.30 bis 16.30 Uhr

Anmeldung und Information:
0732 / 75 97 33
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6,-

familiennach-
mittag
„aliens – pflanzen 
und tiere auf
wanderschaft“

natur-werkstatt
„aliens – pflanzen 
unD tiere auf wan-
derschaft“

endemische
laufkäfer in
österreich:
verbreitung, lebens-
raumnutzung und 
gefährdung

mykologischer 
arbeitsabend

entomologisches 
seminar

biologiezentrum
linz

biologiezentrum
linz

biologiezentrum
linz

biologiezentrum
linz

biologiezentrum
linz

oberösterreichische 
landesMuseen

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm



Vortrag, Dr. Björn Berning, Linz: Der  
Tierstamm  der  Bryozoen  (moos-
tierchen) wird, meist aufgrund ihrer 
geringen größe,  selbst  von  Biolo-
gen  im  gelände häufi g  übersehen.  
Dabei  bieten  diese  im meer - wie 
im Süßwasser lebenden Kolonien, in 
denen die Einzeltiere sich durch Klo-
nung vermehren, einen Einblick in 
eine gänzlich andere,  faszinierende  
Welt.

Vortrag, mag. Werner Weißmair, 
Neuzeug: Seit 2007 unterliegen ra-
benkrähe und Elster den besonderen 
Schutzbestimmungen des oberös-
terreichischen Naturschutzgesetzes. 
auch in oberösterreich haben in den 
letzten Jahren die Beschwerden über 
Schäden in der Landwirtschaft und 
der Niederwildjagd  zugenommen,  
worauf  hin  ausnahmebewilligun-
gen  für  die  Bejagung  – auch  in  
der  Brutzeit  –  erfolgten.  Es  wird 
über den Start eines monitorings be-
richtet und die Folgen der Bejagung 
und weiterer maßnahmen diskutiert.

Er gilt als einer der Cheforganisatoren 
des Holocaust: adolf Eichmann, geb. 
1906 in Solingen, aufgewachsen in 
Linz, SS-obersturmbannführer, war 
als Leiter des „Judenreferates IV B4“ 
im reichssicherheitshauptamt füh-
rend mitverantwortlich für die De-
portation und Ermordung von rund 
6 millionen menschen.

Der prozess gegen adolf Eichmann 
vor dem Jerusalemer Bezirksgericht 
(aktenzahl 40/61) begann am 11. 
april 1961 und endete am 15. De-
zember 1961 mit dem Todesurteil. Die 
internationalen medien berichteten 
ausführlich über diesen prozess und 
trugen dazu bei, das Schicksal der 

Verfolgung und Ermordung der eu-
ropäischen Juden einer breiten Öf-
fentlichkeit ins gedächtnis zu rufen.

Diesem prozess widmet sich die zuvor 
in Berlin und Wien gezeigte ausstel-
lung „Der prozess – adolf Eichmann 
vor gericht“. Die österreichische Jus-
tiz präsentiert in Kooperation mit der 
Stiftung Topographie des Terrors, der 
Stiftung Denkmal für die ermorde-
ten Juden Europas, der gedenk- und 
Bildungsstätte Haus der Wannsee-
Konferenz sowie den oberösterrei-
chischen Landesmuseen diese inter-
national vielbeachtete ausstellung im 
Landesgericht Linz.

termin: 
Do, 22. märz 2012,
19.00 Uhr

termin: 
Di, 27. märz 2012,
19.00 Uhr

eröffnung:
Fr, 16. märz 2012,
14.00 Uhr
16. märz bis 11. mai 2012 
Landesgericht Linz

ausstellung „Der prozess – 
adolf Eichmann vor gericht“
Landesgericht Linz
Fadinger Straße 2
4020 Linz

klein aber 
komplex – die 
koloniebildenden 
moostierchen

neues zu raben-
krähe und eslter 
in oberöster-
reich

der prozess
aDoLF EICHmaNN Vor gErICHT

biologiezentruM
linz

lAnDeSgericht
linz

biologiezentruM
linz

eröFF-
nung

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

verAnStAltungen 
unD verMittlungS-
ProgrAMM



Bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
und der Südtrakt des Schlossmuse-
ums am Donnerstag für Sie geöffnet. 
Um 19.00 Uhr können Sie immer am 
ersten Donnerstag im Monat an ei-
nem Ausstellungsrundgang teilneh-
men. Die Abend-Führung gibt die 
Möglichkeit, die Ausstellung abseits 
des Besucherhauptstroms in ruhiger 
und entspannter Atmosphäre zu be-
trachten.

Zu unseren Sonderausstellungen 
im Biologiezentrum bieten wir je-
den Sonntag um 14.00 Uhr und im 
Schlossmuseum um 14.00 und 15.00 
Uhr Führungen bzw. Kunstgespräche 
an. In der Landesgalerie gibt es je-
den Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
eine Kunstauskunft. BesucherInnen 
sind herzlich eingeladen, mit unse-
ren VermittlerInnen die Ausstellungen 
und Sammlungen von einer anderen 
Sichtweise kennenzulernen.

donnerstag-
abends

museum am
sonntag

schlossmuseum
landesgalerie
biologiezentrum

schlossmuseum
landesgalerie

Workshops, Führungen, Geburts-
tagsfeiern, Feste, Aktivblätter und 
vieles mehr… 
Gerne bieten wir die Möglichkeit, für 
Gruppen ab 8 Personen ein individu-
elles Programm zusammenzustellen. 
Die Angebote werden dabei an Al-
tersgruppe und Interessensschwer-
punkte angepasst, um den Muse-
umsbesuch zu einem besonderen 
Erlebnis zu machen.

Kulturvermitt-
lung für Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsene in den oö. landesmuseen

schlossmuseum
landesgalerie
biologiezentrum

Ein Museumsnachmittag für die gan-
ze Familie ist ein neuer Schwerpunkt 
in den Oberösterreichischen Lan-
desmuseen. Interessantes erfahren 
und gemeinsam am Sonntag Spaß 
haben ist das Motto für 2012. Tau-
chen Sie ein in die faszinierende Welt 
der Museen und verbringen Sie mit 
uns einen spannenden und unter-
haltsamen Nachmittag. Jeweils um 
14.30 Uhr gibt es eine Familienfüh-
rung durch die aktuelle Ausstellung. 

Das Nachmittagsprogramm wird 
durch verschiedene Kreativstationen 
abgerundet.

Diese Erlebnistage im Schlossmuse-
um, in der Landesgalerie und im Bio-
logiezentrum gibt es im Jahr 2012 je-
den 1. Sonntag im Monat von 13.00 
bis 16.30 Uhr.

Informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at 

oberösterreichische 
landesmuseen

Eintritt frei mit der OÖ. Familienkarte

Information:
0732 / 77 44 82–49
www.landesmuseum.at 

Neue Familiennachmittage

oberösterreichische 
landesMuseen

Veranstaltungen 
und Vermittlungs-
programm



DonnerStAg
01.03.

SonntAg
04.03.

seniorenfÜhrung „das 
sonnentor – bolivien und 
seine schätze“

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

informationsveranstal-
tung fÜr pädagoginnen 
„alfred haberpointner“

16.00 – 17.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

informationsveranstalt-
ung fÜr pädagoginnen 
„selected by“

16.00 – 17.30 Uhr, 
Landesgalerie Linz

SonntAg
11.03.

familiennachmittag 
„aliens – pflanzen
und tiere auf
wanderschaft“ 

13.00 – 16.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

vortrag „endemische 
laufkäfer in österreich: 
verbreitung, lebensraum-
nutzung und gefährdung“ 

19.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

jazzweekend

17.00 – 24.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

espresso
con franz iii

11.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

DonnerStAg
08.03.

MontAg
05.03.

eröffnung
„alfred kubin – 
köpfe“

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

FreitAg
02.03.

SAMStAg
03.03.

jazzweekend

17.00 – 24.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

neueröffnung
kinderzimmer
„selected by“ 

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

fÜhrung „das sonnentor –
bolivien und seine schätze“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

kunstauskunft zu den 
aktuellen ausstellungen 

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

fÜhrung „kinderkimonos“ 

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

mykologischer arbeits-
abend 

18.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

Mittwoch
07.03.

eröffnung „der haken der 
bildhauerei – skulpturen 
von alfred
haberpointner“ 

19.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

neu!

fÜhrung „das sonnentor –
bolivien und seine schätze“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhrung „aliens –
pflanzen und tiere auf 
wanderschaft“ 

14.00 – 15.00 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

kunstauskunft zu den 
aktuellen ausstellungen 

14.00 – 16.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

fÜhrung „kinderkimonos“ 

15.00 – 16.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

jazzweekend

10.00 – 16.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

fÜhrung „das sonnentor – 
bolivien und seine schätze“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhrung „surface content: 
karl prantl / rudi stanzel“

19.00 – 20.00 Uhr, 
Landesgalerie Linz

botanischer arbeitsabend

17.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

oBErÖSTErrEICHISCHE 
LaNDESmUSEEN

KAlenDer



dienstag
27.03.

donnerstag
29.03.

eröffnung „pilze“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

vortrag „klein aber 
komplex – die koloniebil-
denden moostierchen“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

mykologischer arbeits-
abend

18.30 Uhr,  
Biologiezentrum Linz

führung „volkskunde/
textil“

14.00 – 15.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

montag
19.03.

theaterstammtisch

18.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

freitag
23.03.

eröffnung „oscar holub: 
es/ich & anderich“

19.00 Uhr,  
Kubin-Haus Zwickledt

donnerstag
22.03.

vortrag „neues zu raben-
krähe und elster in 
Oberösterreich“

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

neu!

sonntag
25.03.

kunstauskunft zu den 
aktuellen ausstellungen 

14.00 – 16.00 Uhr,  
Landesgalerie Linz

führung „kinderkimonos“ 

15.00 – 16.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

sonntagsmusik 
im salon

17.00 Uhr
Landesgalerie Linz

offenes 
volksliedsingen

14.30 – 16.30 Uhr,
Schlossmuseum Linz

sonntag
18.03.

dienstag
13.03.

donnerstag
15.03.

botanischer arbeitsabend

17.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

freitag
16.03.

natur-werkstatt „aliens – 
pflanzen und tiere 
auf wanderschaft“ 

14.30 – 16.30 Uhr,  
Biologiezentrum Linz

entomologisches seminar 

19.00 Uhr,  
Biologiezentrum Linz

führung „das sonnentor –
bolivien und seine schätze“ 

14.00 – 15.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

führung „aliens – 
pflanzen und tiere auf 
wanderschaft“ 

14.00 – 15.00 Uhr,  
Biologiezentrum Linz

kunstauskunft zu den 
aktuellen ausstellungen 

14.00 – 16.00 Uhr,  
Landesgalerie Linz

führung „kinderkimonos“ 

15.00 – 16.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

eröffnung „Der prozess – 
adolf eichmann vor 
gericht“ 

14.00 Uhr,  
Landesgericht Linz

neu!

neu!

kalender

oberösterreichische 
landesMuseen



a-4040 Linz I J.-W.-Klein-Straße 73
T +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
www.biologiezentrum.at
bio-linz@landesmuseum.at
mo-Fr: 9-17 Uhr, So, Fei: 10-17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei!

änderungen vorbehalten!

a-4010 Linz | museumstraße 14
T +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den Außenstellen fi nden Sie 
auf unserer website: 
www.landesmuseum.at

a-4020 Linz I Schlossberg 1
T +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
www.schlossmuseum.at
schloss@landesmuseum.at
Di, mi, Fr: 9-18 Uhr, Do: 9-21,
Sa, So, Fei: 10-17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: € 6,50, Ermäßigt: € 4,50

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

a-4010 Linz I museumstraße 14
T +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
www.landesgalerie.at
galerie@landesmuseum.at
Di, mi, Fr: 9-18 Uhr, Do: 9-21,
Sa, So, Fei: 10-17 Uhr,
mo geschlossen
Eintritt: € 6,50, Ermäßigt: € 4,50

Moderne und zeitgenössische 

Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, Verwaltung, 
Bibliothek
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